
 
 
 
Vereinszweck und dessen Ziele 
 
Die Gesellschaft hat folgende Zwecksetzung: 
• Förderung der Hämatologie in der Schweiz. 
• Förderung, Sicherstellung und Überwachung der Aus-, Weiter- und Fortbildung in Hämatologie. 
• Wahrung der beruflichen Interessen der Hämatologen in der Schweiz. 
• Förderung der Kollegialität unter den Mitgliedern. 

Mitgliedschaft 
 
Aufnahmeberechtigt sind Akademikerinnen und Akademiker mit abgeschlossenem 
Hochschulstudium und speziellem Interesse an der Hämatologie sowie Nichtakademikerinnen 
und Nichtakademiker, welche in leitender Stellung in einem hämatologischen Labor arbeiten.  
Für Nichtakademiker gelten die gleichen Bedingungen, sofern sie auf dem Gebiet der 
Hämatologie eine leitende Stellung einnehmen. 
Die Aufnahme erfolgt durch Beschluss des Vorstandes. 

Organisation 
 
Die Gesellschaft besteht aus folgenden Organen: 
• Der Mitgliederversammlung 
• Dem Vorstand 
• Den Rechnungsrevisoren 
• Die Gesellschaft hat am 16.9.2014 284 Mitglieder und 23 Ehrenmitglieder. 

Mitgliederversammlung 
 
Die Mitgliederversammlung findet mindestens einmal jährlich statt, jeweils anlässlich der Jahres-
versammlung der SGIM, wo die SGH bis anhin immer als Partnergesellschaft aufgetreten ist. 
Die Schweizerische Gesellschaft für Hämatologie ist eine Partnergesellschaft der 
Schweizerischen Gesellschaft für Innere Medizin. 

Vorstand 
 
• Der Vorstand führt die Geschäfte der Gesellschaft. Der Präsident vertritt die Gesellschaft 

nach aussen. 
• Der Vorstand besteht aus zehn Mitgliedern, dem Präsidenten und weiteren neun Mitgliedern. 

Drei Vorstandsmitglieder stehen in der freien Praxis oder sind in einem peripheren Spital tätig 
und je ein Vorstandsmitglied ist der Präsident der KWFB der SGH und der Vertreter der 
Schweizerischen Vereinigung für Transfusionsmedizin. Die Mehrheit der Vorstandsmitglieder 
gehört der Schweizerischen Gesellschaft für Innere Medizin an. 

Auf der neuen Homepage der SGH www.sgh-ssh.ch werden Informationen und Aktivitäten 
laufend überarbeitet und erneuert.  
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